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Redaktionsschluss
Jeweils am 10. des Monats, erscheint monatlich

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag–Freitag: 8.30–11.45 /13.30–17.00 Uhr
und auf Vereinbarung

Gesprächstermine beim Sozialdienst:
nur auf Voranmeldung (Tel. 026 492 74 70)

Aktuelles aus dem Gemeinderat

worden. Die Zonenänderung in die Zone von 
«Allgemeinem Interesse» wird zusammen mit 
der Ortsplanung am 4. Mai 2012 aufgelegt. Der 
Gemeinderat sieht der Realisierung des neuen 
Pfadiheims im „Chlempaholz“ mit Interesse ent-
gegen und unterstützt die Pfadi bei diesem ehr-
geizigen Projekt;

•	 bewilligt das Fällen einer «Eibe» im Garten des 
Gemeindehauses. Der Baum ist leider krank und 
muss aufgrund der Unfallgefahr (herunterfal-
lende Äste) gefällt werden. Eine Ersatzpflanzung 
wird zu gegebener Zeit vorgenommen.

Der Gemeinderat

•	 beschliesst den Teilabschnitt «Bahnhof West 
Merkle» der Langsamverkehrsachse (LVA) 
Düdingen-Grandfey öffentlich aufzulegen und 
die Bauarbeiten gemeinsam mit der SBB und der 
Adolf Merkle Stiftung auszuführen;

•	 nimmt Stellung zu neun Einbürgerungsgesuchen 
und leitet sechs mit einem positiven Antrag des 
Gemeinderates an die kantonalen Behörden 
weiter. Ein Gesuch wird zurückgestellt und zwei 
Einbürgerungsgesuche wurden aufgrund des 
ungenügenden Integrationsstandes der Bewer-
berInnen abgelehnt;

•	 genehmigt in einer Versuchsphase von 2 Jahren 
die Umstellung von herkömmlichem Strom auf 
Ökostrom. Der sogenannte «Hydro-Strom» ist 
eine aus 100% erneuerbaren, in der Region von 
der Groupe E aus Wasserkraft (99.5%) und Son-
nenkraft (0.5%) gewonnenen Energie;

•	 heisst den Terminplan der Revisi-
on der Ortsplanung (ROP) gut und be-
schliesst die öffentliche Auflage der ROP ab  
4. Mai 2012 (30 Tage) durchzuführen. Am 
2. Mai 2012 um 20.00 Uhr findet zudem im 
Hotel Bahnhof ein öffentlicher Informationsabend 
statt, an welchem der Bevölkerung die Revision 
der Ortsplanung detailliert vorgestellt wird;

•	 bespricht mit den Projektleitern für die Realisie-
rung eines neuen Pfadiheims im „Chlempaholz“ 
das weitere Vorgehen. Das Vorprüfungsdossier 
ist von der Kant. Baudirektion positiv beurteilt 
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Auszeichnung «Freiwilligen-
Gemeinde 2011» des Schweizer 
Gemeindeverbandes

Am 16. Januar 2012 durfte im Beisein des Justiz- & 
Polizeidirektors des Kantons Freiburg, Staatsrat Erwin 
Jutzet, sowie des Oberamtmanns des Sensebezirks, 
Nicolas Bürgisser, die Gemeinde Düdingen den mit 
Fr. 6‘000.– dotierten Hauptpreis des Schweizerischen 
Gemeindeverbandes «Freiwilligen-Gemeinde 2011» in 
Empfang nehmen. Mit diesem Preis werden die Ver-
dienste der Gemeinde für ihr Engagement im Bereich 
Freiwilligenarbeit und Integration gewürdigt.

In der Laudatio würdigt Dr. Herbert Ammann, Ge-
schäftsführer der Schweizerischen Gemeinnützigen Ge-
sellschaft und Stifter des Preisgeldes, die Bemühungen 
des Gemeinderates freiwilliges Engagement in der viel-
fältigen Vereinstätigkeit Düdingens zu unterstützen und 
zu fördern. Mit verschiedenen Aktivitäten zur Förderung 
und Anerkennung der freiwilligen Arbeit wurde die ge-
sellschaftliche Bedeutung der Freiwilligenarbeit sichtbar 
gemacht und das Engagement vieler DüdingerInnen 
wurde anerkannt, gewürdigt und verdankt.

Zudem hat der Gemeinderat im Rahmen seiner Legis-
laturziele die Projekte «Deutsch für Fremdsprachige» 
und «Deutsch-Café» ins Leben gerufen, um Men-
schen aus fernen Kulturen den Schritt in die dörfliche 
Gemeinschaft zu erleichtern. Mit Unterstützung von 
Freiwilligen wurden Sprachkurse entwickelt.

Im Rahmen des Projektes «Düdingen gemeinsam» wer-
den «VernetzerInnen» ausgebildet. Ziel ist ein gutes 
Netz engagierter Freiwilliger entstehen zu lassen, wel-
che das gute Zusammenleben der ganzen Bevölkerung 
unterstützt und begleitet. Zugezogene sollen bei der 
Integration unterstützt werden.

Dr. Herbert Ammann ermutigte die Gemeinde auf dem 
eingeschlagenen Weg weiterzufahren, damit auch in 

Zukunft die Freiwilligenarbeit und die Integration einen 
ihr dafür zustehenden Platz in der Gemeinde und indi-
rekt in unserer Gesellschaft erhält. 

Weitere Preisträger, welche ebenfalls Vertreter der 
Gemeindebehörde zur Preisverleihung im Podium de-
legiert haben, waren die Gemeinden Lancy/GE und 
Poschiavo/GR. 

Der Gemeinderat möchte es nicht unterlassen allen in-
volvierten Personen in den verschiedenen Integrations-
projekten und in der Arbeitsgruppe herzlich zu danken. 
Ohne das grosse Engagement auf allen Ebenen wäre die 
Verleihung des Preises an die Gemeinde Düdingen nicht 
möglich gewesen.

Gottlieb Heid, neuer Kommandant der 
Stützpunktfeuerwehr Düdingen

Auf den 1. Januar 2012 hat der Gemeinderat Gottlieb 
Heid zum neuen Kommandanten der Stützpunktfeuer-
wehr Düdingen ernannt. Er übernimmt die Nachfolge von 
Alexander Ayer, welcher diese Funktion in den vergange-
nen 7 Jahren ausgeführt hat. Gottlieb Heid ist 36-jährig, 
wohnhaft in Düdingen und Hauswart am OS-Schulhaus 
Brunnenhof. Gottlieb Heid hat bisher das Amt des Vize-
Kommandanten der Stützpunktfeuerwehr bekleidet.

Der Gemeinderat wünscht Gottlieb Heid in seiner neuen 
Funktion viel Freude, Gesundheit und Wohlergehen. 

Alexander Ayer wurde vom Gemeinderat auf den 
1. Januar 2005 in das Amt des Kommandanten der 
Stützpunktfeuerwehr Düdingen befördert. Er hat diese 
Aufgabe in den vergangenen 7 Jahren mit viel Kompe-
tenz, Umsicht und mit hohem Masse an Fingerspitzen-
gefühl wahrgenommen. In seine Amtszeit fallen viele 
markante Veränderungen, welche seine Funktion, ne-
ben seinen üblichen Aufgaben als Kommandant, noch 
zusätzlich belastet hat. Sei dies der Um- & Neubau des 
Feuerwehrlokals an der Käsereistrasse, verschiedene 



Neuanschaffungen von Fahrzeugen und Geräten mit 
den sehr aufwendigen Evaluationenprozessen, der Zer-
tifizierung (Qualitätssicherung) als 1. Stützpunktfeuer-
wehr des Kantons Freiburg sowie unzählige weitere Auf-
gaben. Neben seiner Funktion als Kommandant hat er 
auch Instruktorenaufgaben auf Kantonaler- & Bezirks-
ebene wahrgenommen.

Der Gemeinderat dankt Alexander Ayer für sein Enga-
gement zum Wohl der Allgemeinheit und im Speziellen 
für seinen unermüdlichen Einsatz für die Stützpunktfeu-
erwehr Düdingen. Dass heute die Stützpunktfeuerwehr 
Düdingen einen ausgezeichneten Ruf geniesst, ist nicht 
nur - aber vor allem - auf die seriöse und äusserst lösungs-
orientierte Arbeit von Alexander Ayer zurückzuführen. 
Der Gemeinderat wünscht ihm für die Zukunft alles Gute 
und wieder mehr Zeit für seine Hobbys, welche in den 
letzten Jahren ein wenig in den Hintergrund getreten sind.

Mitteilungen der
Gemeindeverwaltung

Einwohnerstand am 1. Januar 2012 

Bestand am 01.01.2011		  7‘320

+	 Geburten	 69
-	 Todesfälle	 50

Geburtenüberschuss		  19
Wanderungsgewinn		
(427 Zuzüge, 396 Wegzüge)		  31

Bestand am 01.01.2012		 7‘370*

Bevölkerungszunahme	 +	 50

* Davon sind 3‘668 männlichen und 

3‘702 weiblichen Geschlechts (ohne 

Wochenaufenthalter).

Schweizer = 	6‘579
Ausländer = 	 791 3

Voranzeige
Nächste Gemeindeversammlung:

Montag, 23. April 2012, 20.00 Uhr,
Hotel Bahnhof

Stellensuchende Personen in Düdingen
Ende Dezember 2011 waren auf dem Arbeitsamt der 
Gemeinde 113 Stellensuchende gemeldet (Ende Dezem-
ber 2010: 157 Personen); es sind dies 63 Männer und  
50 Frauen.

Tageskarten Gemeinde Düdingen
Im Jahre 2011 waren die 11 «Tageskar-
ten der Gemeinde» im Durchschnitt zu 
94,60% ausgebucht (2010 = 95,97%). 
Jede «Tageskarte der Gemeinde» wurde 
also durchschnittlich an 345 Tagen des 
Jahres benutzt. 

Wir empfehlen der Bevölkerung der Um-
welt zu liebe, soweit wie möglich mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln zu reisen. Bereits jetzt wünschen wir 
Ihnen auf Ihren Reisen viele schöne Erlebnisse.

Papier- und Kartonsammlung 
Februar 2012

Die nächste Sammlung findet wie folgt statt: 

Abfuhrkreis Dienstag =
Papier- u. Kartonsammlung
Montag, 27. Februar 2012 

Abfuhrkreis Freitag =
Papier- u. Kartonsammlung
Dienstag, 28. Februar 2012
Ausnahme: Quartiere Chännelmattstrasse – Schützenweidweg, 
Sandacher – Horiastrasse und Grubenweg jeweils am Montag

Abfuhrkreis alle 14 Tage =
Papier- u. Kartonsammlung
Mittwoch, 29. Februar 2012

Wichtig
Das Papier muss ab 07.00 Uhr am gleichen Standort wie 
die Kehrichtsäcke bereit stehen, ansonsten kann nicht ga-
rantiert werden, dass das Papier mitgenommen wird.

Ausbau Juraweg
Vorinformation Baubeginn

Die Bauarbeiten am Juraweg sind ab Mitte März 2012 
vorgesehen. Dies als Vorinformation. Genauere Informa-
tionen über Verkehrsregelung der Baustelle usw. erfolgen 
zum gegebenen Zeitpunkt.
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Sperrung Gänsebergstrasse

Für den Kanalisationsanschluss eines privaten Bau-
projektes müssen in der Gänsebergstrasse neue 
Kontrollschächte auf die bestehende Kanalisa- 
tion erstellt werden. Dazu wird die Strasse vom 
6. bis 17. Februar 2012 für den Durchgangsverkehr 
gesperrt.

Die Sperrung (Baustelle) wird auf der Höhe der Turn-
halle sein. Die Zufahrt für die Anwohner ist je nach 
Standort ihres Gebäudes von der Hauptstrasse oder 
Bahnhofstrasse her gewährleistet. Die Zufahrt zum 
Primarschulhaus Gänseberg ist nur ab der Haupt-
strasse möglich. Für die Fussgänger und Radfahrer 
ist der Durchgang garantiert. 

Wir danken den Betroffenen im Namen der Bau-
herrschaft für ihr Verständnis. 

AHV: Stand per 1. Januar 2012

Beiträge auf Löhnen an die AHV/IV/EO und an die 
Arbeitslosenversicherung (ALV)

a) Beitragsansätze
Auf den Lohnbeiträgen an die AHV/IV/EO und  an  die 
Arbeitslosenversicherung (ALV) wurden keine Ände-
rungen  vorgenommen. 

b) Mindestbeitrag
Der jährliche AHV/IV/EO-Mindestbeitrag für Selbständiger-
werbende und Nichterwerbstätige ist wie bisher Fr. 475.–.

Achtung: Für in Privathaushalten beschäftigte 
Personen müssen die AHV-Beiträge in jedem Fall 
entrichtet werden. Die Arbeitgeber sind deshalb 
verpflichtet, das Anmeldeformular auszufüllen.

Die Anmeldung erfolgt mittels Beitrittsformular an 
die Kantonale Ausgleichskasse. Sie kann auch an 
den „Service Check“ erfolgen (Tel. 026 426 02 40 
oder www.cheque-emploi.ch), der alle administra-
tiven Aufgaben bezüglich der Sozialversicherungen 
der Arbeitnehmenden (AHV/IV/ALV/EO, Unfall-
versicherung und Quellensteuer) übernimmt.

Zivilschutz - Sirenenprobealarm
Der Zivilschutz führt am Mittwoch, 1. Februar 2012, ab 
13.30 Uhr einen Probealarm mit allen Alarmsirenen des 
Zivilschutzes durch. 

Dieser Alarmversuch hat zum Zweck, das Zeichen des 
«Allgemeinen Alarms» in Betrieb zu setzen. Es handelt 
sich um einen anhaltenden an- und abschwellenden 
Heulton von einer Minute Dauer, der mehrmals wieder-
holt wird. Anschliessend an den allgemeinen Alarm folgt 
ab 14.15 Uhr das Zeichen «Wasseralarm» mit den dafür 
bestimmten Sirenen.

Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» ausserhalb der 
angekündigten Sirenenkontrolle ertönt, bedeutet dies, 
dass eine Gefährdung der Bevölkerung möglich ist. In 
diesem Fall wird die Bevölkerung aufgefordert, Radio zu 
hören, die Anweisungen der Behörden zu befolgen und 
die Nachbarn zu informieren.

Der «Wasseralarm» ertönt immer erst nach dem Zeichen 
«Allgemeiner Alarm» und bedeutet, dass man das ge-
fährdete Gebiet sofort verlassen soll.

Die Bevölkerung sei daran erinnert, dass sich alle Wei-
sungen über die Alarmierung auf den letzten Seiten des 
Telefonbuches befinden.

Amt für Bevölkerungsschutz und Militär

Pilzkontrolle:  
Jahresbericht 2011
Der Pilzkontrolleur Patrick 
Bächler, Obermattweg 8, 
hat im letzten Jahr folgende 
Mengen Pilze kontrolliert:

		  2011	 2010

–	 Kontrollierte Menge	 128.8 kg	 219.7 kg
–	 Beschlagnahmte Menge
	 (verdorben oder giftig)	 5.4 kg	 15.3 kg

Kommentar zur Pilzsaison 2011
Nach einem extrem trockenen Frühling drückten die Pilze 
bereits Mitte Juli bis anfangs August in überdurchschnitt-
lichen Mengen aus dem Boden. Nicht nur Sommerpilze, 
nein auch schon typische Herbstpilze wie Mönchsköpfe 
oder sogar verschiedene Schnecklingsarten zeigten sich. 
Doch dann ging ab Mitte August das Pilzwachstum dra-
stisch zurück. Als Pilzsammler konnte man sich bereits 
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Bibliothek
Düdingen

glücklich bezeichnen, wenn man einen Knopfstieligen 
oder Breitblätterigen Rübling fand. Bemerkenswert war 
im Spätherbst das zahlreiche Vorkommen des Violetten 
Rötelritterling, der teilweise nahezu als «Massenpilz» zu 
finden war. Der relativ milde Herbst brachte uns dann 
zum Saisonende doch noch einen Schub an Steinpilzen, 
die im Senseunterland erstaunlicherweise sogar bis an-
fangs Dezember zu finden waren.

Der Gemeinderat dankt unserem Pilzkontrolleur Patrick 
Bächler bestens für seine wichtige und pflichtbewusste 
Arbeit.

Bibliothek aktuell
Jahresbericht 2011

Einige Zahlen: Die Bibliothek besitzt 12’610 Bücher, 
Hörbücher und DVD’s. Diese wurden 47’038 mal 
ausgeliehen.

Die Zeitschriften der 14 Abonnemente wurden
752 mal gelesen.

1’165 Leserinnen und Leser besuchen regelmässig
die Bibliothek.

Den detaillierten Jahresbericht können Sie in der 
Bibliothek beziehen oder auf unserer Home-
page unter «Kultur / Sport / Freizeit – Bibliothek» 
herunterladen.
 
Das Bibliotheks-Team freut sich, dass Sie auch die-
ses Jahr das Angebot der Bibliothek wieder fleissig 
nutzen.

Das Bibliotheksteam

Ethanol-Öfen – Tipps
für die sichere Benutzung

Kaminlose Öfen, die mit Ethanol oder Brennsprit befeuert 
werden, kommen immer mehr in Mode. Hier die wichtig-
sten Sicherheitstipps:

•	 Stellen Sie den Ofen so auf, dass er nicht umgestossen 
werden kann.

•	 Zu brennbaren Materialien, wie z.B. zu Holz, Papierta-
peten oder Gardinen, ist ein Abstand von mindestens 
80 cm zu wahren. 

•	 Ethanol-Öfen sind als Dekorationsobjekt gedacht. Ver-
wenden Sie sie niemals als Heizung. 

•	 Beim Verbrennen von Ethanol entstehen neben CO2 
auch giftige Verbrennungsgase. Lüften Sie den Raum 
deshalb regelmässig. 

•	 Lassen Sie offenes Feuer nie unbeaufsichtigt. 
•	 Brenner möglichst ausbrennen lassen.
•	 Füllen Sie keinesfalls Brennstoff in brennende oder 

noch heisse Feuerungen!
•	 Wenn beim Nachfüllen etwas daneben geht, Brenn-

stoffbehälter nach Möglichkeit herausnehmen und 
Flüssigkeit aufwischen.

bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung
Hodlerstrasse 5 a
3011 Bern
Tel. 031 390 22 22
Fax 031 390 22 30
info@bfu.ch
www.bfu.ch

Voranzeige
Häckselaktion Frühling 2012

Die Häckselaktion wird vom 
26. März bis 30. März 2012 
stattfinden, Anmeldeschluss 
wird der 22. März 2012 sein.

Nähere Informationen sowie Anmeldetalon fol-
gen im Mitteilungsblatt März.
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Informationen zur Trinkwasserqualität in der  
Gemeinde Düdingen

Gemäss Artikel 5 der Verordnung des EDI über Trink-, Quell- und Mineralwasser vom 23.11.2005 sind die Kon-
sumentinnen und Konsumenten mindestens einmal jährlich über das Trinkwasser, Herkunft, Qualität und andere 
aktuelle Fragen zu informieren. Im Mitteilungsblatt werden die Resultate der Trinkwasseranalysen regelmässig 
veröffentlicht. Eine Menge an zusätzlichen Informationen findet die Bevölkerung auch auf der Gemeindehome-
page www.duedingen.ch unter der Rubrik «Ver-/Entsorgung – Wasserversorgung». 
Durch einen Konzessionsvertrag zwischen der Gemeinde Düdingen und der Wasserversorgung Düdingen AG 
ist die Trinkwasserversorgung innerhalb der Gemeinde durch die WASSERVERSORGUNG DÜDINGEN AG 
(WVD AG) sichergestellt. Die Organisation ist in den Statuten und in den diesbezüglichen Reglementen geregelt. 
Mit dem Trinkwasser der Wasserversorgung werden rund 7‘400 Einwohner/innen versorgt. 
Herkunft des Trinkwassers
Das Trinkwasser stammte im 2011 zu 50.6% aus den Quellen im Gebiet der Gemeinde St. Antoni (Niedermonten 38.6%, 
Junkerngraben/Grossholz 12.0%). Die restlichen 49.4% stammen aus den Grundwasserfassungen Moos in St. Antoni 
(6.4%) und denjenigen im Gebiet Horia (29.4%), Mariahilf (6.3%) und Jetschwil (7.3%) der Gemeinde Düdingen. 
Alle diese Wasser fliessen zuerst in die Reservoire in Jetschwil, werden dort vermischt und gelangen anschliessend 
in das Verteilnetz der Wasserversorgung Düdingen AG. 
Behandlung des Wassers
Das Grundwasser aus dem Gebiet der Gemeinde Düdingen wird nicht behandelt. Sämtliches Quellwasser und 
Grundwasser aus dem Gebiet von St. Antoni durchfliesst eine UV-Anlage im Messschacht Jetschwil. Damit wird 
eine Verunreinigung des Trinkwassers durch Fäkalbakterien und/oder Keime verhindert. 
Qualität (Trinkwasseranalysen 2011)
Im Berichtsjahr wurden in Absprache mit dem Kantonalen Laboratorium 8-mal an verschiedenen Standorten 
Wasserproben entnommen, die von diesem analysiert wurden. Keine der Analysen hat Escherichia coli enthal-
ten, die festgestellten Keime sind unbedeutend. Die Nitratwerte im Netz sind mit ca. 25–30 mg/l innerhalb des 
Toleranzwertes (40 mg/l). Alle Proben entsprachen soweit untersucht den chemischen und mikrobiologischen 
Anforderungen der Lebensmittelgesetzgebung. 
Wasserhärte
Die Wasserhärte liegt zwischen 30–32ºfH (= ziemlich hart ➝ Waschmitteldosierung = + bis ++). 
Für die Umrechnung:	 1° fH (französisches Härtegrad)	 = 0.56° dH
				    1° dH (deutsches Härtegrad)	 = 1.80° fH

Die Wasserversorgung Düdingen AG verfügt über ein aktuelles und umfangreiches Qualitätssicherungs- und Not-
fallkonzept. In diesem Zusammenhang hat die WVD AG eine Gefahrenanalyse erstellt. Für alle Situationen sind 
entsprechende Dokumente mit den Abläufen, Massnahmen und Zuständigkeiten vorhanden. 

Kalziumgehalt (Ca2+)
Dieser liegt beim abgegebenen Trinkwasser bei ca.115 mg/l.

Auskünfte
Unterhalt:	 Karl Huber, BL / Brunnenmeister, Horiastrasse 30, PF 318, 3186 Düdingen
	 	 	 Tel. 079 651 40 75, E-Mail: wvd@sensemail.ch
Verwaltung: 	 Silvio Rolli, Sekretär/Kassier WVD AG, c/o Gemeindeverwaltung Düdingen, PF 85, 
	 	 	 3186 Düdingen, Tel. 026 492 74 30, E-Mail: rollis@duedingen.ch
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Elterncafé

Gelegenheit, um zusammen einen angenehmen und 
anregenden Moment zu verbringen und zusammen 
über Erziehungsstrategien bei kleinen Kindern von 
0-7jährig nachzudenken.

Das Elterncafé in Düdingen wird einmal monatlich 
an folgenden Daten durchgeführt:

Donnerstag,
02.02./01.03./05.04./
03.05./05.07.2012,
09.00 – 10.45 Uhr

in der Krabbelgruppe
(im Gebäude 3 Rosen, Alfons-Aeby-Str. 15).

Hervorgehobenes, kursives Datum:
Bücherwurm - ich auch. 

Verschiedene Informationen

Atelier 2012 

Für Eltern mit Kindern von 0-7jährig und Fachpersonen
Erziehung und Beziehung heute : Bedürfnisse und 
Rollen in der heutigen Zeit?

Dieses findet jeweils von 19.30 – 22 Uhr an folgen-
den Daten im Begegnungszentrum statt:

8. und 29. März, 26. April und 24. Mai 2012

Infos bei: Anina Rolli Dembinski (026 322 86 33)

Elterncafé
im Rahmen des Deutschkurses für 
fremdsprachige Eltern und Kinder 

Dieses findet einmal im Monat jeweils
von 9 – 11 Uhr statt.

Infos: www.educationfamiliale.ch (026 322 86 33)

Fragen zur Erziehung von Kindern 
bis 7 Jahren?

Sprechstunden bei Ärzten (auf Anmeldung):

Dienstag, jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr, 07.02./
06.03./03.04./08.05./05.06.2012

Praxis Dr. Stritt, Tel. 026 493 33 88.
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Beratungsstelle der
Pro Senectute in Düdingen

Pro Senectute ist eine gemeinnützige private Stiftung und 
richtet sich an Personen ab 60 Jahren sowie an deren An-
gehörigen, Nachbarn, Ärzten und Gesundheitsnetzwer-
ken (Pflege und Hilfe zu Hause) usw. bei allen Fragen der 
Lebensgestaltung im Alter.

Beratungen (deutsch und französisch) finden nach vor-
heriger telefonischer Terminvereinbarung in den Räum-
lichkeiten der Spitex, Zentrum Drei Rosen, Alfons-Aeby-
Strasse 15, in Düdingen statt. Sie sind vertraulich und 
kostenlos. Kontaktieren sie uns unter Tel. 026 347 12 40.

Wir bieten folgende Leistungen an: 
-	 Persönliche Situationsevaluation
-	 Informationen zu Sozialversicherungen (AHV Rente, 

Ergänzungsleistungen, Hilflosenentschädigung etc.)
-	 Administrative Unterstützung und Begleitung 
-	 Beratung, um das Wohnen zuhause zu ermöglichen 

und zu erleichtern
-	 Vernetzung und Zusammenarbeit mit anderen Dienst-

leistungsstellen 
-	 Informationen zu Heimeintritt und zu Heimfinanzie-

rung
-	 Möglichkeiten der finanziellen Unterstützung.

Wir freuen uns, Sie bei uns empfangen zu dürfen. 

Pro Senectute Freiburg
Ch. de la Redoute 9 - 1752 Villars-sur-Glâne
Tel. 026 347 12 40 - www.fr.pro-senectute.ch

Mitteilung des Gemeinnützigen Frauen-
vereins Düdingen
Entgegen der Ankündigung im Jahreskalender Ver-
anstaltungen wird der Spaghettiabend vom Samstag, 
4. Februar 2012 im Begegnungszentrum nicht durchgeführt.
Auf Ende März 2012 wird leider der Gemeinnützige Frau-
enverein Düdingen aufgelöst. Wie auch in anderen Verei-
nen fehlt es uns an Vorstands- und Neumitgliedern.

Wir danken der Bevölkerung von Düdingen herzlich für 
die jahrelange Unterstützung am Martinsmärit und Spa-
ghettiabend. Wir konnten dadurch vielerorts dringend 
benötigte finanzielle Hilfe leisten. 

GFDüdingen/der Vorstand

Pro Senectute Freiburg: 
Steuererklärungsdienst für die 60+

Brauchen Sie Hilfe beim Aus-
füllen Ihrer Steuererklärung?
Wollen Sie sicher sein, dass 
Sie alle möglichen Abzüge 
geltend gemacht haben?

Das Ausfüllen der Steuererklärung muss keine Belastung 
mehr sein!

Pro Senectute Kanton Freiburg bietet Ihnen die Gele-
genheit, Ihre Steuererklärung von einem erfahrenen 
Fachmann, der zur Vertraulichkeit verpflichtet ist, aus-
füllen zu lassen.

Für wen?	 Personen ab 60 Jahren, wohnhaft im 
Kanton Freiburg

Wo?	 in Ihrer Nähe oder in unseren Räumen in 
Villars-sur-Glâne

Wann?	 vom 30. Januar 2012 bis 30. März 2012
Kosten?	 Fr. 50.– pro Steuererklärung für 1 Std. +  

Fr. 20.– für jede weitere ½ Std.

Dieses Angebot richtet sich an Personen mit einfacher 
Steuererklärung (keine vermieteten Immobilien, keine 
Wertschriften).

Auskünfte und Terminvereinbarung
Pro Senectute, Ch. de la Redoute 9,
1752 Villars-sur-Glâne 1, Tel. 026 347 12 40
Öffnungszeiten 8.30-11.30 Uhr / 13.30-16.30 Uhr
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KiP-Anlässe

Feuerwerk

Do, 8. / Fr, 9. März 2012, 19.30 Uhr
Musikalische Komödie «Der schwarze Hecht» von Paul Burkhard 

Die lustigen Weiber von Windsor

Di, 13. März 2012, 19.30 Uhr
Schauspiel – Komödie von William Shakespeare, Theater des Os-
tens Berlin

Die Donau

Di, 3. April 2012, 19.30 Uhr
Konzert – I Salonisti (Film «Titanic») «Vom Schwarzwald zum 
Schwarzen Meer»

Für Kinder und Familien:
Fr, 16. März 2012, 18.30 Uhr
DIE DREI ? KIDS,
Theater auf Tour Darmstadt, ab fünf Jahren. «Der singende Geist» 
nach dem Buch von Ulf Blanck und Boris Pfeiffer

Veranstalter:
Kultur im Podium (KiP),
Postfach 143, 3186 Düdingen

Vorverkauf:
FRI-Travel Bahnhofstrasse Düdingen, Tel. 026 492 55 03
Starticket-Vorverkaufsstellen
(Post, Bahnhof, Manor, Fribourg Tourisme …)
www.starticket.ch, www.kulturimpodium.ch

Regionale Kulturanlässe

Freitag 3.; 20 Uhr

Aula Schulzentrum 
Wünnewil

Cabaret Scherzgrenze
«Das Entsorgungsprogramm»

Eintritt: Fr. 20.–
www.scherzgrenze.ch 
Reservation unter 026 496 41 68 oder
entsorgungsprogramm@hispeed.ch

Kulturkommission
Wünnewil-Flamatt



Programm Bad Bonn Februar 2012

Mittwoch, 1.; 18 Uhr, Eintritt frei
APERO SNACK
Falli’s Gassenküche präpariert umsonst

Donnerstag, 2.; 18 Uhr, Eintritt frei
SUPPENTISCH 
Falli‘s Gassenküche lockert

Freitag, 3.; 19.45 Uhr, Eintritt frei
HOCKEY TV: LAKERS - GOTTERON FEAT. RACLETTE
Grossleinwand und Racletteofen

Samstag, 4.; 21.30 Uhr, Eintritt Fr. 15.–
FYGELUDI / WEBBA / DJ L-CUT / DJ KERMIT
Dubstep vs. Rap, besser beides zusammen

Sonntag, 5.; 10 Uhr, Eintritt Fr. 30.–
VIRTUAL SPORT TORNAMENTS - FIFA 12 / NHL 12
Try it or leave it! Only the best wins!
Anmeldung: 079 832 13 67

Dienstag, 7.; 16 Uhr, Eintritt frei
BAR UND BLA BLA
News!

Mittwoch, 8.; 18 Uhr, Eintritt frei
APERO SNACK
Falli’s Gassenküche präpariert umsonst

Donnerstag, 9.; 18 Uhr
SUPPENTISCH
Falli’s Gassenküche bringt dich in Form!

Freitag, 10.; 21 Uhr, Eintritt frei
LAND COVERED WITH BRIAR / 17F / HECATA 
Bühne frei! 27

Samstag, 11.; 20.30 Uhr, Eintritt Fr 12.–
THE ROYAL HANGMEN / TROTTLES OF DEAD
Die Trottles Of Dead gibt es seit einem Jahr und es 
heisst: Sacré Bidon vol. 3 … inkl. Apéroffert!

Sonntag, 12., Geschlossen!

Dienstag, 14.; 20.30 Uhr, Eintritt frei
FUSSBALL TV: CHAMPIONS LEAGUE
Grossleinwand

Mittwoch, 15.; 20.30 Uhr, Eintritt frei
FUSSBALL TV: CHAMPIONS LEAGUE
Grossleinwand

Donnerstag, 16.; 18 Uhr
SUPPENTISCH
Falli’s Gassenküche, was sonst!
 

Freitag, 17.; 21 Uhr, Eintritt Fr. 20.–
PNEU / PTERODACTYL / WIDDERSHINS
Experiments, drums, grunge & noise for the amps!

Samstag, 18.; 19.45 Uhr, Eintritt frei
HOCKEY TV: LUGANO - GOTTERON
Grossleinwand

Sonntag, 19.; 15 Uhr, Eintritt Fr. 12.–
SILENCIO / SELF-SEVICE
Musik und Sonntagsbraten
Le label three: four cuisine et vernie le disque!

Montag, 20.; 21.30 Uhr, Eintritt Fr. 28.–
TUNE-YARDS / CATERPILLARMEN
Big and lo-fi and very best of pop performance!

Dienstag, 21.; 20.30 Uhr, Eintritt frei
FUSSBALL TV: CHAMPIONS LEAGUE
Grossleinwand

Mittwoch, 22.; 20.30 Uhr, Eintritt frei
FUSSBALL TV: CHAMPIONS LEAGUE
Grossleinwand

Donnerstag, 23.; 18 Uhr
SUPPENTISCH
Falli’s Gassenküche macht Schule!

Freitag, 24.; 21.30 Uhr, Eintritt Fr. 12.–
KABAK / MONSIEUR JEAN
Le rock et les romans!

Samstag, 25.; 19.45 Uhr, Eintritt frei
HOCKEY TV : KLOTEN - GOTTERON
Grossleinwand

Sonntag, 26.; 10.30 bis 14 Uhr
BRUNCH À BONN À PETIT
Mit allem womit man sich früh bestückt:
Eier-Speck-Rösti-Brot-Konfi-Käse-Kaffee-Obst-
Flocken-Saft
Anmeldung info@badbonn.ch oder telefonisch

Dienstag, 28.; 16 Uhr, Eintritt frei 
BAR UND BLA BLA
Gibt es nur da und da da!

Mittwoch, 29.; 18 Uhr, Eintritt frei
APERO SNACK
Falli’s Gassenküche präpariert umsonst

www.badbonn.ch
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Veranstaltungen Februar 2012

Fr/Sa, 03./04.; 20 Uhr	
So, 05.; 14.30 Uhr
Do/Fr/Sa, 09./10./11.; 20 Uhr
Sa; 11.;14.30 Uhr (vergünstigte Vorstellung)
Do/Fr/Sa, 16./17./18.; 20 Uhr
Theatervorstellungen
«D’Pantoffuheude»
Komödie in 3 Akten von Hans Schimmel
Vorverkauf bis 17.02.: Huguette Hayoz, 
079 441 16 91,  hayoz.huguette@sensemail.ch 
Organisation: Theatergesellschaft Düdingen

Montag, 6.; 14 Uhr, Begegnungszentrum
Lange Jahre fremd – Das Schicksal eines Ver-
dingkindes
Dr. Roland M. Begert liest aus seinem biographischen 
Roman «Lange Jahre fremd», worin er seine Lebens-
geschichte nachzeichnet und ein düsteres Kapitel der 
Schweizer Sozialgeschichte beleuchtet. 
Organisation: Forum für das Alter

Mittwoch, 8. + 22.; 13.30 bis 16 Uhr,
Begegnungszentrum
Scrabble – das weltbekannte Kreuzworträtsel 
Kosten: gratis
Anmeldung bei Rosmarie Jungo: 026 493 25 16, 
rosemarie.jungo@rega-sense.ch 

Mittwoch, 8.; 16 Uhr, Hotel Bahnhof
«Luxuskeramik aus Freiburger Manufaktur vor 
250 Jahren»
Marino Maggetti, Düdingen, Dr., em. Professor für Mine-
ralogie und Petrografie der Uni Freiburg. 
Wer weiss heute noch etwas von der einstmals bekannten 
Manufaktur kunstvoller Keramik in der Freiburger Unter-
stadt? Der Referent hat sie durch seine Studien und mit 
einem prächtigen Band wieder ans Licht gebracht.
Organisation: CVP-Sense 60 PLUS

Freitag, 10.; 20 Uhr, Ref. Kirche
aGsang mit «Herzklopfen»
Die fünf Freiburger Benedikt Jutzet, Roland Schuler, 
Guido  Philipona, Dominique Riedo und Franz 
Vonlanthen mit jahrelanger Acapella-Erfahrung singen seit 
2010 gemeinsam. Mit ihrem  abwechslungsreichen Reper-
toire eigener und selbst arrangierter Lieder setzen sie einen 
Akzent in der schweizerischen Vocalpopszene.  In «Herz-
klopfen» pochen fünf Männerherzen für die romantische, 
spielerische, besitzergreifende oder unerfüllte Liebe. Der 
Herzschmerz lässt das starke Geschlecht schwach werden. 
Und manchmal müssen erst Illusionen verblassen, bevor 

der Blick auf das wahre Glück frei wird. aGsang singen 
«unplugged» CO2 neutral, direkt mit der eigenen Stimme, 
also ohne Strom, Verstärker und Mikrophone. 
Pure männliche Sangeslust
Eintritt  frei, Kollekte
Organisaion: Kultur in der Kirche

Samstag, 11.; 20 Uhr, Hotel Bahnhof
Unterhaltungsabend 
Singen macht Spass, mit den Männerchören Düdingen / 
Laupen und Instrumentalisten
Theater «Zämeha macht starch», Lustspiel von Hans Wälti
Tanz mit den «Firabeörgeler»
Tombola mit schönen Preisen
Eintritt: Fr. 12.–, Saalöffnung 19 Uhr (keine Platzreservation)
Organisation: Männerchor Düdingen

Mittwoch, 15.; 14.30 bis 15.30 Uhr,
Hot Xocolatl, Bäsegässli 1, 3214 Ulmiz
Schokoladen-Kurs 
Wir arbeiten mit Marzipan und Schokolade und stellen 
einen Clown her. Für Kinder ab 6 Jahren!
Kosten: Fr. 10.– pro Kind (Platzzahl beschränkt)
Anmeldung bis 10.02. bei Daniela Schenk: 026 492 07 76
Organisation: Kreis Frauen und Kinder

Voranzeige: Donnerstag, 8. März; 
Begegnungszentrum
Frühlingsbörse
Frühlings- und Sommerkleider für Kinder, 
Umstandskleider, Spielsachen, Kinderwagen usw. 
Keine Schuhe ausser Fussballschuhe, 
Rollerblades und Schlittschuhe
Annahme:	 08.30–10.30 Uhr
Verkauf:	 12.30–15.30 Uhr
Rückgabe:	 18.30–19.00 Uhr
Auskunft:	 Ruth Tinguely, 026 493 42 79
Organisation: Kreis Frauen und Kinder 11



www.duedingen.ch

Wichtige Telefonnummern und Dienstleistungen
Gemeindeverwaltung
Einwohnerkontrolle	 026 492 74 74
	 Fax	 026 492 74 00
Bauinspektorat 	 026 492 74 41
Strasseninspektorat	 026 492 74 40
Liegenschaftsverwaltung	 026 492 74 45
Sozialdienst	 026 492 74 70
Arbeitsamt	 026 492 74 74
Steuern/Gebühren	 026 492 74 60/55
Gemeindeschreiber	 026 492 74 20/21
Leiterin Finanzen	 026 492 74 50
Gemeindeingenieur	 026 492 74 44
Jugendarbeiter	 026 493 46 42
AHV-IV-EO-Agentur	 026 492 74 60

Andere Dienste
Feuermeldung Ortsnetz� 118
Sanitätsnotruf	�  144
Kantonspolizei� 026 305 87 60
Wasserversorgung (Sekretariat)� 026 492 74 30
Wasserversorgung (Brunnenmeister)� 079 651 40 75
Ärztlicher Notfalldienst� 026 418 35 35
Pflegeheim Wolfacker� 026 492 69 00
Spitex Sense� 026 419 95 55
Tagesmüttervermittlung� 079 205 57 65
Babysittervermittlung� 026 492 02 93
Mütter- und Väterberatung� 026 419 95 67
SOS werdende Mütter� 026 322 03 30
«Düdinger helfen Düdingern»� 026 493 22 31

Regionales Zivilstandsamt Tafers� 026 305 75 80
Amthaus, Schwarzseestrasse 5	�
1712 Tafers, ec-sense@fr.ch

Separat-Sammelstellen – Öffnungszeiten
Hauptsammelstelle 	 KEVAG AG
Warpelstrasse 1	 Warpelstrasse 1
Mo–Fr 	07.00–20.00 Uhr	 Tel. 079 206 32 03
Sa 	 07.00–16.00 Uhr	 (während Öffnungszeiten)
So 	 geschlossen	 Mo	13.00–18.30 Uhr
		  Mi 	13.00–18.30 Uhr
		  Fr 	 13.00–17.00 Uhr
		  Sa 	08.00–11.30 Uhr

Standorte der Nebensammelstellen
Bahnhofzentrum (Coop), Einkaufszentrum 
Migros, Haslerastrasse, Alfons-Aeby-Strasse, 
Weiermattweg

SANIMA, Tierkörper-Sammelstelle, im Strit-
tacher
Tel. 026 492 04 52
Mo–Sa 09.00–11.00 Uhr (mit Ausnahme der 
Feiertage)

AGRIKOM, im Strittacher
Tel. 079 621 95 42
Fr	 09.00–12.00 Uhr (ganzes Jahr)
Sa	09.00–15.00 Uhr (Februar–November)

Firma Raetzo, Guggerhorn 2 – Altmetalle
Mo–Fr 09.00–12.00 / 13.00–17.00 Uhr
Sa 09.00–12.00 Uhr

VAM, Mostereiweg 6, Tel. 026 492 04 40
Haushaltmaschinen, Elektro- und Elektronikgeräte
Mo–Fr vormittags

Schwimmbad Wolfacker
079 539 85 79 (während den Öffnungszeiten)

Öffnungszeiten
Mo, Di	 18.00–21.30 Uhr	
Fr	 19.00–21.30 Uhr	
Sa	 15.00–18.30 Uhr
So	 08.30–11.30 Uhr

An gesetzlichen Feiertagen sowie vom Karfreitag bis 
und mit Ostermontag, Pfingsten und Pfingstmontag, 
1. August, Eidg. Buss- und Bettag bleibt das Bad 
geschlossen.

Unregelmässige Öffnungszeiten während Sommerschul-
ferien und über Weihnachten/Neujahr. 

Beachten Sie die Hinweise im Mitteilungsblatt oder im 
REGA-Text.

Tel. 026 493 03 03
www.duedingen-tourismus.ch

Ludothek Düdingen
Zentrum Drei Rosen
Alfons-Aeby-Strasse 15 
Telefon 026 493 30 32

Öffnungszeiten
Di, Fr	 15.00–17.00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat	 09.30–11.30 Uhr

Während den Schulferien: Sa	 09.30–11.30 Uhr

Weitere Informationen finden Sie 
im REGA-Text ab Seite 213 und 
im Internet unter www.duedingen.ch

Bibliothek Düdingen
Schulhaus Brunnenhof, Tel. 026 493 18 48

Öffnungszeiten
Mo, Di	 15.00–18.00 Uhr	
Mi	 17.00–20.00 Uhr
Do	 09.00–11.00 / 15.00–18.00 Uhr
Sa	 09.00–11.30 Uhr

Während den Schulferien:
Mi 	 17.00–20.00 Uhr	
Do 		 15.00–18.00 Uhr	
Sa	 09.00–11.30 Uhr
An Feiertagen bleibt die Bibliothek geschlossen.

düdingenkinderbetreuung
 k i n d e r t a g e s s t ä t t e b a l t h a s a r     +     t a g e s f a m i l i e n

Telefon 026 493 03 93� Telefon 079 205 57 65
www.kibe-duedingen.ch

Bibliothek
Düdingen


